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Besondere Themen: 
 

 Beschlussprotokoll der Stadtvertretersitzung am 23.03.2011 

 Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung der Jahresrechnung 
2010 der Stadt Neubukow 

 Bekanntmachung des 1. Nachtragshaushaltes 2011 mit dem Hinweis 
der öffentlichen Auslegung 

 Bekanntmachung der Straßenreinigungssatzung der Stadt 
Neubukow 

 Bekanntmachung – Durchführung der Öffentlichkeitsbeteiligung 
über den Entwurf der Landesverordnung Europäische 
Vogelschutzgebiete in M-V mit dem Hinweis der öffentlichen 
Auslegung 

 Information des Bauhofes - Änderung Öffnungszeiten ab 01.04.2011 

 Müll-weg-Tag - Dank an alle Beteiligten! 
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Öffentliche Auslegung 
 
 

Die Jahresrechnung 2010 der Stadt Neubukow 
für das Haushaltsjahr 2010 

 
 

liegt zu jedermanns Einsicht 
 
 

in der Zeit vom 26.04. bis 29.04.2011 
 
 

in der Stadtverwaltung Neubukow zu den bekannten Öffnungszeiten aus. 



 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffentliche Auslegung 
 
 

Der 1. Nachtragshaushalt 2011 der Stadt Neubukow 
für das Haushaltsjahr 2011 

 
 

liegt zu jedermanns Einsicht 
 
 

in der Zeit vom 26.04. bis 29.04.2011 
 
 

in der Stadtverwaltung Neubukow zu den bekannten Öffnungszeiten aus. 



 



 



 



 
 
 



 



 
 
 



 



 
 
 
 
 



 



 
 

 
 

Änderung der Öffnungszeiten 
 
 
Seit dem 01.04.2011 gelten folgende Öffnungszeiten bei der  
Grünschnittannahme (Gelände Schützenplatz) 
 
Dienstag  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr  bis 18.00 Uhr 
Samstag  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 
Freundliche Grüße 
 
 
 
gez. Ralf Winter 
Leiter Bauhof 
 



 



 

Ich möchte mich auf diesem Wege ganz herzlich bei allen großen und kleinen 
fleißigen Helfern bedanken, die beim 4. „Müll-weg-Tag“ am 16.04.2011 so 
tatkräftig geholfen haben. Ein großes Dankeschön geht auch an unsere Schulen, 
die bereits am 14. und 15.04. fleißig waren sowie an die  
evang.-luth. Kirchgemeinde und die übrigen Gartenvereine, die ebenfalls am 
16.04.2011 auf ihrem Gelände im Einsatz waren.                                               
Mehr als 125 Engagierte, darunter viele Kinder, sind meinem Aufruf auch in 
diesem Jahr gefolgt – dies hat mich sehr gefreut, war hier doch wieder eine 
Steigerung der Teilnehmerzahlen zu verzeichnen. Bei herrlichem Wetter, voller 
Tatendrang und guter Laune ging es los… 
Viele Vereine – Freiwillige Feuerwehr, der Anglerverein, die TSG, die 
Rassekaninchenzüchter, der Taubenverein, die Rassegeflügelzüchter, der NCC, 
der Schliemann-Klub, der BRH, der Seniorenbeirat, Gartenfreunde der 
Gartenanlage „Turmhügel“ Buschmühlen, Mitglieder der Ortsvereine CDU, SPD 
und LINKE sowie Herr Weiß von der FDP mit seiner kleinen Tochter, Mitarbeiter 
der Stadtverwaltung und zahlreiche Familien mit ihren Kindern waren fleißig am 
Werk.       
Neben dem erwarteten Schwerpunkt Wanderweg Hellbachtal waren die fleißigen 
Helfer unter anderem am und um den Wallberg, am Radweg Buschmühlen, 
ländlicher Weg Spriehusen in Richtung Neubukow, im Gewerbegebiet 
Berghausen, im Gewerbegebiet „Am Stellwerk“, an den Sportanlagen mit dem 
Waldstück Wismarsche Straße, im Malpendorfer und Panzower Wald und im 
Panzower Weg/Bereich Norma Böschung zum Hellbach etc. unterwegs. 
Mit Erschrecken musste auch in diesem Jahr festgestellt werden, dass von 
unverfrorenen und verantwortungslosen Bürgern Müll und Unrat einfach in die 
Landschaft gekippt wird.  
Fakten: 
⇒ 2 Container á 10 m³ Müll  
⇒ 1 Container á 10 m³ mit alten Reifen 
⇒ 250 blaue Säcke 
⇒ Dachpappe und Asbest müssen zusätzlich entsorgt werden. 
Nach getaner Arbeit wurden im Feuerwehrgerätehaus leckere Würste gegrillt und 
bei einem Erfrischungsgetränk konnten sich alle ein wenig erholen. Herzlichen 
Dank an die Feuerwehr, die die Beköstigung der Helfer übernommen hat. 

Eine saubere Heimatstadt ist lebens- und liebenswert! 
Ich rufe alle Bürgerinnen und Bürger auf, den Mut aufzubringen,  
Umweltsünder aufzuspüren und auch beim Namen zu nennen! 

Dann ist unser Einsatz nicht umsonst! 
 

Nochmals ein herzliches DANKE SCHÖN an ALLE! 
 
 
Ihr Roland Dethloff 
Bürgermeister 


	00
	Besondere Themen:

	01
	02
	02_1
	03
	04
	05
	06
	07

